Wetterperiode

Funktionsweise

Dieses Script berechnet und speichert die aktuelle (anhaltende) Wetterperiode. Dabei wird das Anfangsdatum und die Max- und Minwerte für diesen Zeitraum berechnet. Es gilt die 24h Regel! Ist ein Wetterereignis 24h vorbei, ist diese Periode beendet und die Ampel schaltet auf rot – es werden dann auch keinerlei Werte (rechts) mehr angezeigt.

Beispiel: regnet es alle 23 Std. und das 100 Tage hintereinander, wird eine 100-tägige Regenperiode angezeigt. Regnet es nur alle 25h und das 100 Tage hintereinander, so wird immer nur der letzte Regentag angezeigt und ausgewertet.

Je nach Jahreszeit schaltet das Script automatisch von Frühlings- auf Herbstwetter um.

Bei Wetterübergängen von einer Periode in die andere, ohne dass der neue Schwellwert überschritten und der alte unterschritten wird, sind beide Perioden mit gelber Ampel aktiv. 

Die Aktualität der (rechts) angezeigten Werte und Daten hängt auch von der Internetaktualität ab!

Wichtig: das Script benötigt zur Berechnung die 24h-Ansicht.

Diese Script hat nur einige meteorologisch „saubere“ Perioden: Niederschlagsperiode, Frostperiode, Dauerfrostperiode, Sommerwetter und Hitzewetter. Der Rest hat eher „volkstümlichen“ Charakter, trifft aber den Kern der Sache ziemlich gut....

Das Script ist als eigenständige customdatei aufgebaut. In den Usereinstellungen kann man die Bodyfarbe als auch die Hintergrundfarbe separat auswählen. 

Nach der 1. Abarbeitung wird das Script z.T. etwas zerschossen aussehen! Das ist normal! 

Die Scriptspezifischen Variablen haben noch kein Datum abgespeichert, weshalb z.T. Nullwerte in die Variablen eingesetzt werden. Damit kommen die Berechnungsvariablen aber nicht zurecht.

Es gibt jetzt zwei Methoden dieses zu beheben:

1.) abwarten – was auch mal einige Tage dauern kann, bis ein Wetterwechsel statt gefunden hat
2.) nur für User die sich mit der Materie Variablen etc. absolut gut auskennen: wir greifen in die „Innereien“ von WSWIN ein und helfen dem Ganzen auf die Sprünge
Bei Methode 2 müssen wir die ws_store.cfg im WSWIN-Ordner öffnen und bei den einzelnen Var= bestimmte Einträge vornehmen. Hinter dem Gleichheitszeichen (=) werden bei den unten aufgeführten Var-Nummern folgende Werte eingefügt:

Block 1: das aktuelle Datum (Tag/Monat/Jahr) ohne Punkt, also z.B. so: 01012017
568, 864, 866, 868, 870, 890, 898, 930, 933, 936, 938

Block 2: das aktuelle Datum (Tag/Monat/Jahr) mit Punkt, also z.B. so: 01.01.2017
569, 865, 867, 869, 871, 891, 899, 931, 934, 937, 939

Block 3: die aktuelle Zeit z.B. so: 17:45
932

Jetzt wird das Script sauber angezeigt. Um die Wetterperioden sauber zu berechnen muß das Script mindestens 1x pro Tag (alle 23h) aktiviert werden, ansonsten wird die 24h Regel ausgeschaltet.

Scripthilfe – wenn es nicht so läuft wie es sollte:

Fehlerhafte Usereinstellungen: Farbcodes falsch – oder es fehlt zum Schluß das %-Zeichen. Varstorenummern vertauscht.

